
Die ungenutzten Potenziale interdisziplinären 
Technikunterrichts – Was sagen Schüler*innen dazu?

Mag.a Mag.a Dr.in Anita Thaler

MINT-Kongress 2023 17.-19.04.2023
Montanuniversität Leoben 

18. April 2023



Vortragsüberblick
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§ Selbstwirksamkeit und Gender
§ Interdisziplinäre Technikbildung

§ Befragung von österr. 
Oberstufenschüler*innen

§ Vehikeltheorie (Ansetzen bei
Jugendinteressen) und 
Praxisbeispiele

§ Evaluation: Bringt es etwas?

§ Ausblick: Faire KI 



MINT für alle – alle für MINT?

§ Demokratisierung von MINT-
Bildung
§ Technologisch konstituierte 

Gesellschaft
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§ Fehlende Lebenswelt- und relevante 

Problemorientierung im Unterricht
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Selbstwirksamkeitserwartungen 
§ Angst vor MINT-Fächern
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Selbstwirksamkeit und Gender

§ Aus vorherigen eigenen Forschungsprojekten, z.B.
§ Sparkling Science: “Engineer Your Sound!“, „Picture.IT“
§ EU Projekte: „WomEng“, „Prometea“, „MOTIVATION“, „HELENA“

§ und Studien haben wir starke Hinweise, dass 
§ technikbezogene Selbstwirksamkeitserwartung unerlässlich dafür ist, sich 

für eine Technik-BeschäDigung (Ausbildung, Beruf) zu entscheiden
§ Geringere Selbstwirksamkeitserwartungen in MINT-Fächern führt sogar bei 

erwiesenermaßen technik-kompetenten Frauen zu anderer Studienwahl 
(HackeT 1997)

§ Schülerinnen, die beim FIT-Schnuppertag eine MathemaYkvorlesung 
problemlos verstanden haben, zweifeln daran, dass die Vorlesung tatsächlich 
‚echt‘ war (Thaler 2006)

§ Es gibt Möglichkeiten Selbstwirksamkeit zu steigern
§ über qualitaYv gutes Feedback
§ über Erfahrungen (z.B. wichYge Rolle des technischen Werkens)



Technikinteresse intersektional betrachtet

„In der statistischen 
Auswertung zeigt sich, dass in 
der Volksschule kein 
Geschlechterunterschied, in der 
neuen Mittelschule jedoch ein 
signifikanter 
Geschlechterunterschied 
besteht.“
(Thaler et al. 2019, S.21)

https://www.researchgate.net/publication
/357083201_Gesamtbericht_zur_Prozess-
_und_Wirkungsevaluation_des_Projektes_K
ids4Wearables#fullTextFileContent

Geschlechterunterschied im 
Technikunteresse nach Schulstufe. 

(Balken zeigen ein 95%iges 
Konfidenzintervall)

https://www.researchgate.net/publication/357083201_Gesamtbericht_zur_Prozess-_und_Wirkungsevaluation_des_Projektes_Kids4Wearables
https://www.researchgate.net/publication/357083201_Gesamtbericht_zur_Prozess-_und_Wirkungsevaluation_des_Projektes_Kids4Wearables
https://www.researchgate.net/publication/357083201_Gesamtbericht_zur_Prozess-_und_Wirkungsevaluation_des_Projektes_Kids4Wearables
https://www.researchgate.net/publication/357083201_Gesamtbericht_zur_Prozess-_und_Wirkungsevaluation_des_Projektes_Kids4Wearables


Interdisziplinäre Technik und Gender

§ Erkenntnisse aus Forschungsprojekten 
§ “Engineer Your Sound!“, „Picture.IT“, „transFAIORmation“, 

Kids4Wearables
§ EU Projekte: „WomEng“, „Prometea“, „HELENA“

§ interdisziplinäre Technikstudien sprechen mehr 
Studentinnen an (Thaler 2006, Käfer et al. 2011)

§ Unter europäischen Nicht-Technikstudierenden 
besteht ein Potential von mehr als 25%, die Technik 
studieren würden, wenn es ein größeres Ausmaß an 
Interdisziplinarität (Sozial- und Humanwissenschaften) 
gäbe (Wächter 2005)



Studie zur ACrakDvierung von Technik-Ausbildungen 
aus der Sicht diverser junger Menschen in Österreich 
(Anslinger, Thaler & Fiser, unveröffentl.)

§ Einflüsse auf die Schul- und Ausbildungswahl
§ Informationsbeschaffung und Entscheidungsfaktoren
§ Selbstwirksamkeit und akademisches Selbstkonzept
§ Technikbereitschaft und Geschlechterstereotype
§ Schulerfahrungen
§ Fehlende Rollenvorbilder und Maskuline IT-Kultur

§ Einschätzungen zur Verbesserung der IT-Ausbildung
§ Interdisziplinarität
§ Subjektive Einschätzung zur IT-Ausbildung an den Schulen



Methode: SDchprobe

§ 2897 ausgefüllte Fragebögen  –>  N = 2608 Personen
§ Geschlecht:

§ 48.7% (n = 1271) weiblich 
§ 46.8 % (n = 1220) männlich 
§ 1.0 % (n = 26) divers
§ 0.3 % (n = 8) inter
§ 1.0 (n = 25) offen 
§ 2.2 % (n = 58) k.A.

§ Durchschnitt 17 Jahre alt 
§ Schultyp:

§ 23.8 % (n = 622) AHS (geschlechterausgewogen)
§ 44.1 % (n = 1149) BHS (mehr weiblich)
§ 32.1 % (n = 837) HTL (mehr männlich)



Mehr Technik-Unterricht bitte!



Schulerfahrungen sind entscheidend

§ Technik-Unterricht von AHS- und 
BHS-Schüler*innen à Motivation 
für eine weiterführende IT-
Ausbildung

§ Zufriedenheit mit IT-Unterricht 
von HTL-Schüler*innen à
Motivation für eine 
weiterführende IT-Ausbildung

© Birgit Hofstätter



Nicht-Technisches in Technik-Fächern …



Technik in nicht-technischen Fächern: Ja bitte!



Vehikeltheorie (Thaler & Zorn 2010; Thaler & 
HofstäCer 2012, 2019)

§ Ansetzen an Jugendinteressen:
§ Musik
§ Fernsehserien
§ Umweltthemen
§ Mode
§ …

§ Jugendliche als Expert*innen
§ Kooperation auf Augenhöhe
§ Gemeinsam forschen, erarbeiten
§ Jugendliche bringen Expertise ein (à Reverse Mentoring)



Beispiel: Engineer Your Sound!

Materialien auf Sparkling Science: 
https://www.sparklingscience.at/de/show.html?--
typo3_neos_nodetypes-page[id]=18

https://www.sparklingscience.at/de/show.html?--typo3_neos_nodetypes-page%5bid%5d=18
https://www.sparklingscience.at/de/show.html?--typo3_neos_nodetypes-page%5bid%5d=18


Beispiel: transFAIRmation

Projektblog:
http://transfairmation.blogspot.com

© Birgit Hofstä.er

http://transfairmation.blogspot.com/


Beispiel: useITsmartly

DidakUsche Guidlines zur
Green IT Peer-Ausbildung:

h\ps://www.ifz.at/sites/default/files/2019-
11/Guideline_IT-Peer%20Educabon_DE.pdf

https://www.ifz.at/sites/default/files/2019-11/Guideline_IT-Peer%20Education_DE.pdf
https://www.ifz.at/sites/default/files/2019-11/Guideline_IT-Peer%20Education_DE.pdf


Beispiel: Kids4Wearables

Projektwebseite: 
https://www.akademietraunkirchen.com/
kids4wearables.html

https://www.akademietraunkirchen.com/kids4wearables.html
https://www.akademietraunkirchen.com/kids4wearables.html


Evaluationsergebnisse: Bringt es etwas?

1. Schulexterne Personen werden von Schüler*innen und 
Lehrer*innen als Bereicherung des Unterrichts und 
motivierend erlebt. 
§ Diese Effekte nicht nur geballt zu einem Zeitpunkt, sondern 

aufgeteilt über den gesamten Lernprozess stattfinden zu 
lassen, ist eine Lektion, die in Kids4Wearables gelernt wurde.

2. Konsequentes Teamteaching trägt zum Erfolg eines 
ergebnisoffenen, prozessorientierten Vehikelansatzes
(„Von der Idee zur Technik“) bei.
§ Es sei eine Überforderung der Lehrenden hierzulande, wenn 

sie alles alleine machen müssten, gerade im Technik-/Labor-
Bereich naturwissenschaftlichen Unterrichts, so Franz Rauch, 
Vorstand des Instituts für Unterrichts- und Schulentwicklung 
der Alpen-Adria Universität Klagenfurt im Experteninterview.



Evaluationsergebnisse: Bringt es etwas?

3. Mit kleineren Kindern (Volksschulen) und  engen 
Rahmenbedingungen an Schulen (nur 1 Stunde pro 
Woche, kein Teamteaching etc.) ist ein 
produktorienUertes Konzept besser machbar.
§ „Wir machen einen Rucksack!“ à weil sie ihren Kindern 

machbare Erfolgserlebnisse ermöglichen wollten
4. Die Mehrheit der 129 Kinder und Jugendlichen 

zwischen 6 und 15 Jahren brachten sich akUv und 
gestalterisch ein, um ein eigenes Kleidungsstück 
(zunächst aus Papier, später dann “Wearables“) zu 
kreieren. 



Evaluationsergebnisse: Bringt es etwas?

5. Als besondere Highlights des Projektes Kids4Wearables 
benannten die Lehrenden:
§ Die große Begeisterung, Mo0va0on, Freude, Krea0vität und 

Geduld der Kinder. 
§ Das neu gewonnene Interesse an 

naturwissenscha>lichen/technischen Lerninhalten (z.B. 
Stromkreis).

§ Dass Kinder ohne Vorkenntnisse, unterschiedlichen Alters 
und aus unterschiedlichsten Schultypen technologische 
Fähigkeiten erlangten, die sie sogar an andere Kinder 
weitergeben können.

§ Die vielfäl0gen Workshops, besonders der e-Tex0le-
Workshop für Lehrende hat diesen viel Spaß gemacht.



Ausblick: Faire KI als Beispiel interdisziplinären 
Technikunterrichts
(Thaler & Anslinger 2022)

§ Faire KI als Thema für 
Deutsch-, Englisch-
,Philosophie-/Psychologie-, 
Ethik-Unterricht …

§ 49 Schüler*innen
§ 8 Lehrende
§ 2 HTL (Kärnten, 

Oberösterreich)

https://htl-klu.at/details?tx_news_pi1%5Bnews%5D=133&cHash=a262c4cf7f8b0ff09c14a47b39c6e810

https://htl-klu.at/details?tx_news_pi1%5Bnews%5D=133&cHash=a262c4cf7f8b0ff09c14a47b39c6e810


Faire Künstliche Intelligenz



Faire Künstliche Intelligenz
(Thaler & Anslinger 2022)

Lehrende meldeten zurück, dass sie „ihre“ Schüler*innen von einer ganz anderen 
Seite erlebt hätten, diese wären sehr aufmerksam und interessiert gewesen, die 
gute Qualität der Workshopergebnisse wurde mehrfach positiv hervorgehoben. 



Kontakt und weitere Informationen
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